
Hl. Hildegard von Bingen – Eine starke Frau ihrer Zeit

Wie gut, dass wir alle nicht alleine auf unseren (Lebens-) Wegen 

unterwegs sind. Ich bin sehr dankbar dafür, dass ich Freundin-

nen und Freunde zu meinen Wegbegleitern zählen darf, auf die 

ich mich in unterschiedlichsten Lebenssituationen verlassen 

kann. Meine Mitmenschen können mir auch in so manchen Le-

benslagen Tipps oder Inspiration zukommen lassen und Kraft 

für schwierige Durststrecken geben. 

Doch auch Menschen, die bereits gestorben sind, können durch 

ihr Wirken und Tun für uns heute eine Inspirationsquelle sein. 

Für mich zählt dazu auch die Heilige Hildegard von Bingen. Ihren 

Gedenktag feiern wir am 17. September. Sie war für ihre Zeit 

emanzipiert, stark, eine der ersten Wissenschaftlerinnen, Kräu-

terexpertin, Musikerin, Ernährungsexpertin und für viele Men-

schen eine gerngesehene Ratgeberin. 

Bereits als junges Mädchen kommt sie ins Kloster und wird 

dort von ihrer Mentorin Jutta von Spohnheim erzogen. Schon 

in jungen Jahren hat sie göttli-

che Visionen. Doch wie so oft in 

dieser Zeit wird einem Mädchen 

eine solche Vision abgesprochen 

und sie wird dafür verhöhnt. Erst 

im Erwachsenenalter hat sie das 

nötige Selbstbewusstsein, um all 

ihren Fähigkeiten zu vertrauen. 

So schreibt sie ihre Visionen auf 

und lässt ihrer Neugier und ihren 

Talenten freien Lauf. Sie schreibt 

theologische Bücher, forscht zu 

naturkundlichen und medizini-

schen Themen, komponiert Mu-

sik, gründet ein eigenes Kloster 

und bildet andere Mädchen aus. 

Schnell gilt Hildegard vielen Men-

schen als gottgesandte Prophe-

tin – selbst Papst Eugen III. hörte 

1147 auf einer Synode in Trier von 

ihr. Es war Hildegards endgülti-

ger Schritt in die Öffentlichkeit: 

Sie war vielen Menschen Ratge-

berin, stand in Briefkontakt mit 

den Mächtigen ihrer Zeit und forderte besonders den Klerus 

eindringlich zur Umkehr auf. Sie war eine der ersten, die den 

Menschen ganzheitlich betrachteten. Doch bis zu ihrem Tod am 

17.9.1179 muss Hildegard bis zuletzt mit verschiedensten An-

feindungen gegen ihre Person und gegen ihre Schriften kämp-

fen. 

Zu Recht hat Papst Benedikt XVI. sie im Oktober 2012 zur Kir-

chenlehrerin erhoben. 

Keine Frau ihrer Zeit hat mehr Literatur und auch Eindruck hin-

terlassen als Hildegard. Mich beeindruckt ihr umfassendes Wis-

sen in so vielen Bereichen des Lebens. Und auch, dass sie nach 

langem Zweifel an sich selbst, den Mut fand, ihren ganz eigenen 

Weg zu gehen und sich selbst zu vertrauen. 

Vielleicht ist ja nun auch Ihr Interesse (neu) geweckt und Sie le-

sen nun ein Buch von, über oder mit Hildegard?!

Anna Ruess, Gemeindereferentin 

Bild: travis.nobles (CC BY-NC) in: Pfarrbriefservice.de

Gott, 
liebender Helfer 

zum Guten

Mein Gott, du hast mich geschaffen,

ich lebe durch dich und trachte nach dir,

wenn ich mit Seufzen das Gute erflehe.

Ich kenne dich ja als meinen Gott

und weiß nur, dass ich dir dienen darf,

denn du hast mir Einsicht gegeben.

O du mein Helfer bei allem Guten,

durch dich vollbringe ich gute Werke.

Auf dich will ich all meine 

Hoffnung werfen

und mich bekleiden mit deiner Huld.

(Hildegard von Bingen)
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Aus dem Leben der Gemeinde:
Getauft wurden: Dileyna Albert, Leya Schwarz
Gestorben sind: Marianne Suter, Waltraud Aggeler, Rosa  
Calaprice

Übertragung der Gottesdienste
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag um 
10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hause über-
tragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung den Zu-
gangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des Gottes-
dienstes werden die Liednummern über das Telefon mitgeteilt.

Hauskommunion
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die 
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

           KSJ auf dem Bähnlesfest
   Beim diesjährigen Bähnlesfest am Sonntag, 14. Septem-

ber 2025 ist die Katholische Studierende Jugend (KSJ) ebenfalls 
wieder vertreten. Wie jedes Jahr gibt es Kaffee und Kuchen vor 
der St. Georgs-Kapelle. Außerdem wird eine Diashow des dies-
jährigen Zeltlagers zu sehen sein. Wir freuen uns auf euch!
 Das KSJ-Team

Treffen aller Gruppierungen unserer  
Kirchengemeinde
Wir möchten wieder zu einem Treffen aller Gruppierungen unse-
rer Kirchengemeinde einladen, um miteinander in Austausch zu 
kommen, was in den Gruppierungen und in der Kirchengemeinde 
für das Jahr 2026 geplant ist. Wir treffen uns am Dienstag, 16. 
September 2025 um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Gal-
lus. Folgende Themenpunkte sind geplant: Information über Ver-
waltungsabläufe durch Kirchenpfleger Claus Reutter, Termine/
Pläne 2026, Austausch, Homepage, KGR-Wahl 2026, Nutzung Ge-
meindezentrum.  Pfarrer Hermann Riedle

              Einladung Hockstube 
    Liebe Seniorinnen und Senioren, am Mittwoch, 17. Sep-

tember 2025 findet um 14.00 Uhr im Gemeindezent-
rum St. Gallus die nächste Hockstube zum Thema „Wo drückt 
der Schuh?“ statt. 
Frau Elisabeth Aich wird einen Vortrag über richtiges Schuhwerk 
für Senioren halten.  Das Hockstubenteam

Morgenlob im Stadel
Wir möchten Sie am Freitag, 19. September 2025 um 7.00 Uhr 
im Gebetsraum des Jugendstadels zu einem Morgengebet mit 
gemeinsamem Frühstück einladen. Die Gestaltung ist angelehnt 
an die Laudes, das kirchliche Stundengebet, dazu singen wir ab 
und zu (Taizé-) Lieder. 
Hinterher gibt es in der Küche ein gemeinsames Frühstück. Bit-
te dazu Marmelade o.ä. mitbringen, wir teilen alles miteinander. 
Brötchen besorgen wir. 
Sie sind herzlich willkommen!  Michael Hagelstein

    Workshop „Behütet sterben – 
Was am Lebensende wichtig ist“ 

Der Workshop für Angehörige und Interessierte findet am 16. 
September von 17.00 – 20.00 Uhr in Meckenbeuren im Ge-
meindehaus St. Maria, Marienstraße 8 statt.

Sterben ist ein Teil des Lebens und so, wie wir den Beginn des 

Lebens bewusst begleiten und gestalten, sollten wir es auch 

mit dem Ende des Lebens tun. Die Zuwendung durch Angehöri-

ge oder Nahestehende spielt eine wichtige Rolle. Dieser Kurs in-

formiert daher kompakt darüber, was am Lebensende mit uns 

geschieht. Er gibt praktische Hilfestellungen und Grundinforma-

tionen zur Hand, was wir für uns nahestehende, schwerstkranke 

und sterbende Menschen tun können. 

Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um Anmeldungen unter 

info@hospizverein-tettnang.de oder unter 07542/9476849. Es 

fällt keine Kursgebühr an.  Karin Winkler

Gottesdienste vom 13.09. bis 19.09.2025
 Samstag, 13. September 2025 ..................

Klinikkapelle 18.00 Uhr  Klinikgottesdienst 

St. Anna 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 

 Sonntag, 14. September 2025 ..................
St. Gallus 10.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Gallus 11.30 Uhr Tauffeier 

 Dienstag, 16. September 2025 ..................
St. Georg 9.50 Uhr ökumenisches Marktgebet

St. Gallus 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier

 Donnerstag, 18. September 2025 ..............
St. Georg 9.00 Uhr  Eucharistiefeier

Liturgischer Wochenkalender
Kreuzerhöhung Kollekte: Welttag der sozialen
L1: Num 21, 4-9      Ev: Joh 3, 13-17    Kommunikationsmittel 

Gottesdienste vom 20.09. bis 26.09.2025
 Samstag, 20. September 2025 ..................

St. Anna 18.30 Uhr  Eucharistiefeier  

 Sonntag, 21. September 2025 ..................
St. Gallus 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Klinikkapelle 18.00 Uhr Taizégebet

 Dienstag, 23. September 2025 ..................
St. Gallus 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

 Mittwoch, 24. September 2025 .................
St. Gallus  7.30 Uhr  Schülergottesdienst 

Schillerschule

 Donnerstag, 25. September 2025..............
St. Johann 7.30 Uhr   Schülergottesdienst  

Manzenbergschule

St. Georg 9.00 Uhr  Eucharistiefeier

 Freitag, 26. September 2025 ....................
St. Josef 19.00 Uhr Eucharistiefeier

Liturgischer Wochenkalender
25. Sonntag im Jahreskreis Kollekte: Kirchengemeinde
L1: Am 8, 4-7          L2: 1 Tim 2, 1-8          Ev: Lk 16, 1-13

Verlag: Lorenz Senn GmbH + Co KG, Tettnang, Tel. 0 75 42 / 53 08-0,  
E-Mail: info@lorenz-senn.de, Internet: www.lorenz-senn.de

Vierteljährlicher Bezugspreis: € 10,50.  
Bestellungen über das Pfarramt oder direkt beim Verlag.



Jugendchor startet wieder mit den Proben 
    Zum Ferienstart unternahm 

unser Jugendchor seinen tra-
ditionellen Jahresausflug. Wie 
bereits letztes Jahr ging es 
nochmals in die Wilhelma nach 
Stuttgart. Bei strahlendem 
Sonnenschein waren nicht nur 
wir, sondern auch viele Tiere 
im Freien unterwegs. Ein herz-

liches Dankeschön geht an unsere Begleitmamas und -papas, die 
sich um die 30 Kinder und Jugendlichen gekümmert haben.
Die Proben beginnen wieder am Dienstag, 16. September 2025, 
wie gewohnt von 17.30 – 18.15 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Gallus. Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit eingeladen, 
unverbindlich vorbeizuschauen. Im Vordergrund steht die Vorbe-
reitung des Erntedankgottesdienstes am 5. Oktober 2025 sowie 
des Krippenspiels. Text und Bild: Patrick Brugger

                Eine Insel für die Seele
    Welterbe des Mittelalters – 1300 Jahre Klosterinsel  

Reichenau. 

Im Jahr 724 gründete der irische Wanderbischof Pirmin das Klos-

ter St. Georg in Oberzell, St. Peter und Paul in Niederzell und das 

Münster in Mittelzell. Alle diese Kirchen sind seit 2000 Weltkultur-

erbe der Menschheit (UNESCO). Die Klostergärten von Abt Wahl-

afrid Strabo sowie das Münster mit der Schatzkammer sind der 

Schwerpunkt unseres Jahresausflugs.

Am Samstag, 20. September 2025, um 8.00 Uhr ist Abfahrt mit 

dem Bus bei der BayWa in Tettnang. Eine 1,5-stündige Führung 

in den Klostergärten wird am Morgen angeboten. Das gemeinsa-

me Mittagessen findet im Strandbadrestaurant statt. Nachmit-

tags wird das Münster mit Schatzkammer besichtigt. 

Anmeldungen nimmt Ludwig O. Gehring gerne entgegen unter 

Tel.: 07542/8824 oder jupaluka@gmx.de.

Der Fahrpreis für Busfahrt, Führungen und Trinkgeld für den Fah-

rer beträgt 30 Euro.

Alle Mitglieder und sonstige Interessierte sind recht herzlich ein-

geladen.  Ludwig O. Gehring
  (Referent für Öffentlichkeitsarbeit Kolping Tettnang)

GEM-EINSAM …Wege aus der Einsamkeit
Einladung zu gemeinsamer Kaffeezeit am Sonntag, 21. Septem-
ber 2025 um 15.00 Uhr. 
Genießen Sie in zwangloser und freundlicher Atmosphäre gratis 
fairen Kaffee und leckere Knabbereien. 
Treffpunkt ist in der Anlaufstelle für Bürgerengagement der Stadt 
Tettnang in der Montfortstraße 2. Es handelt sich hierbei um 
ein Angebot des Stadtseniorenrats im Zusammenwirken mit Kir-
chengemeinden und sozialen Institutionen in unserer Stadt.
 Martin Kaifler für das Organisationsteam

Kinoabend im Tettnanger KiTT zugunsten der 
neuen Chororgel in St. Gallus
Unter dem Motto „Heute Blockbuster – morgen Orgelklänge“ lädt 

der Förderverein Kirchenmusik zu einer besonderen Filmreihe 

ein. Ziel ist es, Spenden für die geplante Chororgel der St. Gal-

luskirche zu sammeln und gleichzeitig Kultur, Musik und Gemein-

schaft zu verbinden.

Den Auftakt macht der bewegende Film „Die leisen und die gro-

ßen Töne“ von Emmanuel Courcol am Freitag, 26. September 
2025, um 19.30 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) im Tettnanger 
KiTT. Der Eintritt beträgt 16 Euro – davon gehen 10 Euro direkt 

als Spende an das Chororgel-Projekt.

Der preisgekrönte Dirigent Thibaut steht vor einer lebensverän-

dernden Diagnose: Leukämie. Als er erfährt, dass er adoptiert 

wurde, begibt er sich auf die Suche nach seiner leiblichen Familie 

– in der Hoffnung, einen Knochenmarkspender zu finden. Dabei 

stößt er auf seinen älteren Bruder, einen Musiker und Fabrikarbei-

ter. Ihr Wiedersehen wird der Beginn einer gemeinsamen musi-

kalischen Reise – berührend, kraftvoll und voller Menschlichkeit.

Wer das Projekt darüber hinaus unterstützen möchte, kann an 

diesem Abend eine Orgelpfeifen-Patenschaft übernehmen – ein 

besonderer Beitrag zur musikalischen Zukunft von St. Gallus.

Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Filmabend mit Ihnen 

und bedanken uns schon jetzt herzlich für Ihre Unterstützung! 

Weitere Filme sind im November 2025 und Januar 2026 geplant.

Informationen zur Chororgel und zum Projekt finden Sie unter: 

www.chororgel.com Ihr Team „Chororgel“

    Trauercafé des  
Hospizvereins Tettnang

Das Trauercafé – ein offenes und kostenloses Angebot für Men-
schen in Trauer – egal wie lange der Verlust zurückliegt – bietet 
einen geschützten Raum für offene Gespräche, für gegenseiti-
ges Anteilnehmen, für Weinen, Lachen, Reden und Schweigen 
– bei Kaffee und Kuchen. Das Team freut sich, Sie am Sonntag, 
28. September 2025 von 14.30 – 16.30 Uhr im Bärengässle 1 
in Tettnang begrüßen zu dürfen. Nähere Infos bei Koordinatorin 
Karin Winkler, Tel.: 0160/64819 99 oder per E-Mail: karin.winkler@
hospizverein-tettnang.de. Homepage: www.hospizverein-tett-
nang.de. Karin Winkler

Gruppe für „Pflegende Angehörige“ trifft sich 
In einer Kooperation bieten die Kirchliche Sozialstation Tett-
nang, die Katholische Kirchengemeinde St. Gallus und die Stadt 
Tettnang monatliche Treffen für Pflegende an. Im Vordergrund 
stehen gemeinsamer Austausch und Aktivitäten sowie die Bün-
delung von Informationen für Pflegende durch Referenten. Der 
nächste Termin findet am Mittwoch, 1. Oktober 2025 von 10.00 
– 11.30 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus in Tettnang statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Kirchlichen Sozialsta-
tion Tettnang, Denise Stepanik, Tel.: 07542-944013, stepanik@so-
zialstation-tettnang.de. Denise Stepanik

Dankfeier für Ehejubilare
Wir laden alle Ehepaare, die in diesem Jahr 50, 60, 65 oder 70 Jah-
re verheiratet sind zu einer Dankfeier am Sonntag, 5. Oktober 
2025 um 16.00 Uhr in die St. Gallus-Kirche ein. Es ist ein Dank 
an alle Ehepaare, die so viele Ehejahre miteinander leben und 
ein Dank an Gott, der sie mit seinem Segen begleitet hat. In einer 
Wortgottesfeier wird Pfarrer Riedle die Paare auch für ihren wei-
teren gemeinsamen Eheweg segnen. Zur Mitfeier ist die ganze Ge-
meinde herzlich eingeladen.  Pfarrer Hermann Riedle

Gemeinde unterwegs: Das jüdische Museum in 
Hohenems
In diesem Jahr besuchen wir das jüdische Museum in Hohenems. 

In der 1864 erbauten Villa Heimann-Rosenthal dokumentiert eine 

Dauerausstellung die Geschichte der jüdischen Gemeinde, die über 

300 Jahre in Hohenems existierte. Das Museum beschäftigt sich 

auch mit der Gegenwartsgeschichte des Judentums in Europa.

Wir treffen uns am Sonntag, 12. Oktober 2025 um 14.00 Uhr am 
jüdischen Museum in der Schweizerstraße 5 in Hohenems. 

Bitte Fahrgemeinschaften bilden. Die Autobahn ist bis Hohenems 

ohne Maut befahrbar. Eintritt und Führung kosten 12 Euro, für 

Senioren 9 Euro. Die Martin-Luther-Gemeinde ist zur Teilnahme 

herzlich eingeladen. Anmeldung bitte bis zum 2. Oktober 2025 im 

Pfarrbüro St. Gallus. Pfarrer Hermann Riedle



Bericht aus der Sitzung des vorläufigen Vertretungsgremiums vom 23.07.2025
Schwerpunkt der Sitzung war der Jahresabschluss 2025 der Kirchlichen Sozialstation und der Wirtschaftsplan 2025. Der Jahresab-
schluss 2024 der Kirchlichen Sozialstation Tettnang weist zum 31.12.2024 Einnahmen in Höhe von 2.263.692 € und Ausgaben in Höhe 
von 2.210.978 € aus. Das ergibt einen Gewinn in Höhe von 52.714 €, der der Rücklage zugeführt wird.
Für das Wirtschaftsjahr 2025 plant die Kirchliche Sozialstation Tettnang Einnahmen in Höhe von 2.374.698 € und Ausgaben in Höhe 
von 2.313.510 €. Der Jahresabschluss 2024 und der Wirtschaftsplan 2025 wurden einstimmig beschlossen. Der Geschäftsführerin Frau 
Stepanik wurde die Entlastung ausgesprochen. Um die Arbeit der Kirchlichen Sozialstation auch für die Zukunft sicherzustellen, wur-
de beschlossen zum 01.01.2025 die Geschäftsform vom „Besonderen Verwaltungsorgan“ in eine gGmbH umzuwandeln.
Die letzte Sitzung vor der Sommerpause klang dann noch gemütlich in Junkers Garten aus. Pfarrer Hermann Riedle

Nachbericht Minihütte in Steibis
Endlich war es wieder soweit: Die Tettnanger Ministranten machten sich 
vom 22. bis 27. August 2025 auf zur Minihütte, die in diesem Jahr unter 
dem Motto „Weltreise“ stand. Jeden Tag reisten wir gemeinsam in ein an-
deres Land. Mit 22 Kindern ging es in Fahrgemeinschaften nach Steibis, 
wo uns eine gemütliche Hütte erwartete. In Gruppen – Flugzeug, Schiff, 
Auto, E-Scooter und Zug – sammelten die Kinder die ganze Woche über 
Punkte bei verschiedenen Spielen. Für jede gewonnene Aufgabe durfte 
ein Stück unserer großen Weltkarte ausgemalt werden, sodass am Ende 
eine bunte Karte entstand. 
Nach der Anreise und dem ersten gemeinsamen Abendessen stand am Samstag das Kennenlernen auf dem Programm. Schon bald 
herrschte eine fröhliche Stimmung auf der Hütte.
Am Sonntag ging unsere Weltreise nach Griechenland. Nach Frühsport und Frühstück starteten wir mit einer spannenden Sinnes-Schatz-
suche, bei der Riechen, Schmecken und Fühlen gefragt waren. Am Nachmittag forderte die Olympiade die Kinder mit Disziplinen wie Apfel-
tauchen, Eierlaufen und Plank halten heraus. Der Abend klang mit dem „Welt-Duell“ voller Schätzfragen rund um die Länder der Erde aus.
Montag führte uns die Reise in die USA. Eine Wanderung in der herrlichen Berglandschaft machte den Vormittag aus. Am Nachmittag konn-
ten die Minis in Workshops kreativ werden: Armbändchen knüpfen, T-Shirts bemalen oder Stöcke schnitzen standen zur Auswahl. Abends 
gab es ein zünftiges BBQ mit Grillen, Stockbrot und den amerikanischen Klassikern S’mores am Lagerfeuer. 
Der Dienstag stand ganz im Zeichen von Mexiko. Bunt und fröhlich feierten wir eine „Fiesta Mexicana“ mit Tanzeinlagen und kleinen Sket-
chen. Am Nachmittag feierten wir gemeinsam einen schönen Gottesdienst mit Pfarrer Egide Gatali, bevor am Abend der beliebte Casino-
Abend für viel Spaß sorgte. 
Beendet wurde die Weltreise am Mittwoch wieder in Deutschland. Hier konnten die Gruppen beim „10-Wörter-Theater“ ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen und boten lustige Vorstellungen mit ausgefallenen Ideen. Am Donnerstagmorgen stand schließlich noch die Siegereh-
rung an: Das Gewinnerteam durfte sich über die meisten Punkte und Länder auf der Weltkarte freuen. Nach einem kräftigen Frühstück und 
dem gemeinsamen Aufräumen verließen die Kinder die Hütte und wanderten zum Parkplatz, auf dem bereits die Eltern warteten, um die 
Kinder abzuholen und wieder nach Hause zu bringen. So ging eine erlebnisreiche Minihütte 2025 zu Ende – mit vielen schönen Erinnerun-
gen an unsere gemeinsame „Weltreise“. Text und Bild: Hannah Stehle

Nachbericht Zeltlager der KSJ
Das diesjährige Zeltlager der KSJ Tettnang war wie immer ein vol-
ler Erfolg. Vom 1. bis zum 10. August 2025 waren 70 Kinder und 
30 Leiter auf dem altbekannten Zeltlagerplatz bei Brententann. 
Nach einem ersten eher durchwachsenen Wochenende machte 
das Wetter eine Kehrtwende und die KSJler durften den Som-
mer in vollen Zügen genießen. Unter einer neu zusammengestell-
ten Lagerleitung hatten die Leiter*innen wie immer ein kreatives 
und abwechslungsreiches Programm vorbereitet, von Kinoabend 
über Geisterlauf bis zu Ausflügen ins Weltall war alles dabei. So 
vergingen die Tage wie im Flug und der Abschied rückte mal wie-
der schneller näher als gedacht. Nachdem alle Teilnehmenden 
abgereist waren, ging es für das Leiterteam an den Abbau. Rück-
blickend bleibt nur zu sagen, so fühlt sich Heimweh nach Zeltla-
ger an. Text und Bild: Max Kienle

      Die katholische Kirchengemeinde St. Gallus, Tett-
nang sucht im Rahmen der „Weiteren Berufe im 
Kirchlichen Dienst“ zum nächstmöglichen Termin 
einen/eine 

Referent/in für Engagemententwicklung
(m/w/d) (Beschäftigungsumfang 75 %, befristet auf vier Jahre)

und eine/n

Sozial-Diakonischen Fachreferent/in 
(m/w/d) (Beschäftigungsumfang 25%, unbefristet)

Anstellung und Entgelt richten sich nach der Arbeitsvertragsord-
nung der Diözese Rottenburg-Stuttgart (AVO-DRS), vergleichbar 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L).
Nähere Informationen zum Inhalt der Stelle und den Anforde-
rungen erhalten sie unter: www.kath-kirche-tettnang.de.
Die Mitgliedschaft in der katholischen Kirche und die Identifika-
tion mit ihrem Auftrag setzen wir voraus. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Wünschenswert wäre eine Bewerbung für beide Stellenanteile 
(100%).
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15.10.2025 unter Anga-
be Ihrer Konfession an Pfarrer Hermann Riedle, Katholische Kir-
chengemeinde St. Gallus, Kirchstraße 28, 88069 Tettnang oder 
per E-Mail an hermann.riedle@drs.de. Telefonische Auskunft er-
halten Sie unter 07542/937416.
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